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II. VERGÜTUNGSSYSTEM FÜR DIE VORSTANDSMITGLIEDER

Zu Tagesordnungspunkt 7 schlägt der Aufsichtsrat vor, das folgend dargestellte 

Vergütungssystem für die Vorstandsmitglieder zu billigen. Es ist als Bestandteil dieser 

Einladung, im Internet unter https://www.pferdewetten.ag/investor-

relations/hauptversammlung/2021 zugänglich und liegt während der Hauptversammlung zur 

Einsichtnahme aus. 

1. Grundlagen

Das Vergütungssystem der pferdewetten.de AG ist insgesamt auf eine nachhaltige 

Unternehmensentwicklung und die Erreichung strategischer Unternehmensziele 

ausgerichtet. Es setzt für die Vorstandsmitglieder durch eine gewichtige und zugleich 

differenzierte variable Vergütung deutliche Leistungsanreize, ohne dadurch 

unverhältnismäßige Risiken zu begründen. 
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Das Vergütungssystem entspricht den Bestimmungen des Aktiengesetzes und 

berücksichtigt Empfehlungen des Deutscher Corporate Governance Kodex in der 

Fassung vom 16.12.2019. 

Die Vorstandsmitglieder erhalten eine erfolgsunabhängige Vergütung und eine 

erfolgsabhängige Vergütung.  

Das im Folgenden vorgestellte Vergütungssystem gilt für alle Vorstandsdienstverträge, 

die nach der ordentlichen Hauptversammlung 2021 neu abgeschlossen oder verlängert 

werden. Der heute bestehende Vorstandsdienstvertrag des amtierenden 

Vorstandsmitglieds entspricht dem vorliegenden Vergütungssystem. 

2. Maximalvergütung

Das Vergütungssystem sieht für die Vorstandsmitglieder eine Maximalvergütung vor. Die 

Maximalvergütung wird dienstvertraglich verankert.  

Die Begrenzung der Gesamtvergütung auf ein Maximum erfolgt durch lückenlose 

Festlegung aller Vergütungsbestandteile und der Vergütungsbeträge in den 

Dienstverträgen.  

Die Maximalvergütung für das amtierende Vorstandsmitglied beläuft sich auf T€ 526. 

3. Beitrag der Vergütung zur Geschäftsstrategie und zur Entwicklung der
Gesellschaft

Die Vergütung der Vorstände ist durch eine feste Grundvergütung und eine gewichtige 

variable Vergütung auf die Geschäftsstrategie und die langfristige Entwicklung der 

pferdewetten.de AG ausgerichtet. Die variable Vergütung stellt auf für die 

pferdewetten.de AG geeignete finanzielle Kennziffern ab und legt ihre Betonung auf 

einen kontinuierlichen Anstieg dieser finanziellen Kennziffern. 

Das Vergütungssystem des Vorstands trägt wesentlich zur Förderung der 

Geschäftsstrategie und zur Steigerung der operativen Performance und damit zum 

langfristigen Erfolg der pferdewetten.de AG bei. Ziel ist es, eine erfolgreiche und 

nachhaltige Unternehmensführung zu unterstützen, indem die variable Vergütung der 

Vorstandsmitglieder an einen kontinuierlichen Anstieg von für die pferdewetten.de AG 

geeigneten finanziellen Kennziffern gekoppelt ist.  
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Außerdem wird zu einem signifikanten Anteil die Steigerung der Marktkapitalisierung und 

damit die Entwicklung des Aktienkurses honoriert, wodurch die Zielsetzung des 

Vorstands und das unmittelbare Interesse der Aktionäre noch stärker in Einklang 

gebracht werden. 

 

4. Zusammensetzung der Vergütung 
 

Die Gesamtvergütung setzt sich aus den folgenden Bestandteilen zusammen:  

 

- Feste Vergütungsbestandteile 

 

 Vorstandsmitglieder erhalten ein festes Jahresgehalt in zwölf monatlichen Raten.  

 

Zusätzlich werden Nebenleistungen gewährt: Den Vorstandsmitgliedern wird ein 

angemessener Dienstwagen zur dienstlichen und privaten Nutzung auf Kosten der 

Gesellschaft zur Verfügung gestellt. Die Vorstandsmitglieder können anstelle eines 

Dienstwagens eine Mobilitätszulage in Anspruch nehmen. Darüber hinaus sind die 

Vorstandsmitglieder in die D&O-Versicherung der pferdewetten.de AG 

einbezogen, deren Prämien die pferdewetten.de AG zahlt. Den 

Vorstandsmitgliedern wird ferner die Hälfte der Beiträge zur privaten oder 

freiwilligen Kranken- und Pflegeversicherung, höchstens jedoch bis zur Höhe des 

fiktiven Arbeitgeberanteils zur gesetzlichen Krankenkasse, erstattet.  

 

Der Aufsichtsrat kann im Einzelfall anlässlich des Amtseintritts eines neuen 

Vorstandsmitglieds eine Zahlung aus Anlass des Amtsantritts gewähren. Durch 

eine solche Zahlung können z.B. Verluste variabler Vergütung ausgeglichen 

werden, die ein Vorstandsmitglied durch den Wechsel zu der pferdewetten.de AG 

bei einem früheren Dienstgeber erleidet. 

 

 Die festen Vergütungsbestandteile haben an der Gesamtzielvergütung (feste 

Vergütungsbestandteile zuzüglich Höchstbetrag der erfolgsabhängigen 

Vergütung) einen Anteil von ca. 65 %.  
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- Variable Vergütungsbestandteile 

 

Es bestehen drei variable Vergütungsbestandteile. Diesen liegt die Entwicklung 

des Ergebniswachstums des jeweiligen Geschäftsjahres im Segment 

Pferdewetten, die Entwicklung der Marktkapitalisierung der pferdewetten.de AG 

des jeweiligen Geschäftsjahres und das Umsatzwachstum im Segment 

Sportwetten im jeweiligen Geschäftsjahr zugrunde. 

 

Die variablen Vergütungsbestandteile haben an der Gesamtzielvergütung einen 

Anteil von ca. 35 %. 

 

5. Bemessungskriterien der variablen Vergütung 

a) Ergebniswachstum im Segment Pferdewetten 
 

Für das jährlich zu bemessene Ergebniswachstum ist das Ergebnis vor Zinsen und 

Steuern (EBIT) im Segment Pferdewetten maßgeblich. Das Ziel ist erreicht, wenn 

das EBIT des jeweiligen Geschäftsjahres im Segment Pferdewetten das EBIT des 

vorangegangenen Geschäftsjahres im Segment Pferdewetten um mindestens 

einen bestimmten Prozentsatz übersteigt und höher ist als das tatsächlich 

erreichte EBIT des vorangegangenen Geschäftsjahres im Segment Pferdewetten. 

 

Für die Feststellung des EBIT ist das in dem gebilligten und geprüften 

Konzernabschluss für das betreffende Geschäftsjahr ausgewiesene EBIT 

maßgeblich. 

 

Durch das Abstellen auf das Erfolgsziel EBIT im Segment Pferdewetten wird der 

Fokus auf den operativen Ertrag im Segment Pferdewetten und dessen 

kontinuierlichen Anstieg gelegt. Dies trägt zur Förderung der Geschäftsstrategie 

und zur Steigerung der operativen Performance und damit zum langfristigen Erfolg 

der pferdewetten.de AG bei. 

 

b) Entwicklung der Marktkapitalisierung 

 

Der Vorstand erhält diesen variablen Vergütungsbestandteil, wenn die 

Marktkapitalisierung der pferdewetten.de AG zum 31. Dezember des jeweiligen 

Geschäftsjahres bestimmte Mindestwerte erreicht. 
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Für die Berechnung der Marktkapitalisierung ist der durchschnittliche Schlusskurs 

der pferdewetten.de-Aktie im XETRA-Handel (oder einem vergleichbaren 

Nachfolgesystem) während der letzten drei Monate des betreffenden 

Geschäftsjahres maßgeblich. Die Berechnung erfolgt auf Basis der Anzahl der 

zum 31. Dezember 2017 ausstehenden Aktien, d. h. 4.324.251 Stück. 

 

Mit diesem variablen Vergütungsbestandteil werden die Zielsetzung des Vorstands 

und das unmittelbare Interesse der Aktionäre noch stärker in Einklang gebracht. 

 

c) Umsatzwachstum im Segment Sportwetten 

 

Der Vorstand erhält diesen variablen Vergütungsbestandteil, wenn der Umsatz im 

Segment Sportwetten zum 31. Dezember des jeweiligen Geschäftsjahres 

bestimmte Zielgrößen erreicht. 

 

Für die Feststellung des Umsatzes ist der in dem gebilligten und geprüften 

Konzernabschluss für das betreffende Geschäftsjahr ausgewiesene Umsatz 

maßgeblich. 

 

Durch das Abstellen auf das Erfolgsziel Umsatz im Segment Sportwetten wird der 

Fokus auf den Aufbau des Segments Sportwetten und den kontinuierlichen 

Umsatzanstieg gelegt. Dies trägt zur Förderung der Geschäftsstrategie und zur 

Steigerung der operativen Performance und damit zum langfristigen Erfolg der 

pferdewetten.de AG bei. 

 
6. Aufschubzeiten für die Auszahlung von Vergütungsbestandteilen 

 

Die drei variablen Vergütungsbestandteile werden im Anschluss an die ordentliche 

Hauptversammlung des nachfolgenden Geschäftsjahres gezahlt. 
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7. Vergütungsbezogene Rechtsgeschäfte 
 

a) Laufzeiten und Voraussetzungen der Beendigung vergütungsbezogener 

Rechtsgeschäfte 

 

Die Dienstverträge der Vorstandsmitglieder gelten für die Dauer der laufenden 

Bestellungen. Der Dienstvertrag von Herrn Hofer hat zum Zeitpunkt der 

Beschlussfassung über das Vergütungssystem eine Laufzeit bis zum 31. 

Dezember 2022. 

 

Die Dienstverträge verlängern sich für die Dauer einer erneuten Bestellung, sofern 

nichts anderes vereinbart wird. 

 

Eine ordentliche Kündigung der Vorstandsdienstverträge durch das 

Vorstandsmitglied ist ausgeschlossen. Die pferdewetten.de AG kann den 

Dienstvertrag ordentlich kündigen, wenn die Bestellung zum Mitglied des 

Vorstands vorzeitig aus wichtigem Grund widerrufen wird. 

 

Ein Dienstvertrag kann von der pferdewetten.de AG oder vom Vorstandsmitglied 

bei Vorliegen eines wichtigen Grundes im Sinne von § 626 BGB ohne Einhaltung 

einer Kündigungsfrist gekündigt werden. 

 

Wird ein Vorstandsmitglied während der Dauer des Dienstvertrages dauernd 

arbeitsunfähig, so endet der Dienstvertrag drei Monate nach dem Ende des 

Monats, in dem die dauernde Arbeitsunfähigkeit festgestellt worden ist.  

 

Im Falle eines Kontrollwechsels hat das Vorstandsmitglied einmalig das Recht, 

innerhalb eines Monats ab dem Zeitpunkt, zu dem dem Vorstandsmitglied der 

tatsächlich stattgefundenen Kontrollwechsel bekannt geworden ist, das 

Vorstandsamt mit einer Frist von zwei Monaten zum Monatsende niederzulegen 

und den Dienstvertrag zu demselben Termin zu kündigen. Ebenso kann die 

Gesellschaft im Falle eines Kontrollwechsels das Vorstandsmitglied abberufen und 

den Dienstvertrag mit derselben Frist kündigen. 
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b) Entlassungsentschädigungen 

 

Kündigt die pferdewetten.de AG den Dienstvertrag, weil die Bestellung zum 

Mitglied des Vorstands vorzeitig aus wichtigem Grund widerrufen wird, oder wird 

der Dienstvertrag durch das Vorstandsmitglied oder die pferdewetten.de AG 

aufgrund eines Kontrollwechsels gekündigt, erhält das Vorstandsmitglied als 

Abfindung zwei Jahresvergütungen. Beträgt die Restlaufzeit des Dienstvertrags 

weniger als zwei Jahre, ist die Abfindung zeitanteilig zu berechnen; als Abfindung 

ist in diesem Fall mindestens eine Jahresvergütung zu zahlen. 

 

Die Höhe der Jahresvergütung bestimmt sich aus der Summe der 

erfolgsunabhängigen Festvergütung und der variablen Vergütungsbestandteile für 

das letzte volle Geschäftsjahr vor dem Ende des Dienstvertrags. Der Aufsichtsrat 

wird über eine Anpassung der Abfindung nach billigem Ermessen entscheiden, 

wenn die variablen Vergütungsbestandteile für das bei Ende des Dienstvertrags 

laufende Geschäftsjahr voraussichtlich wesentlich höher oder niedriger ausfallen 

werden als für das letzte volle Geschäftsjahr. 

 

8. Berücksichtigung der Vergütungs- und Beschäftigungsbedingungen der 
Arbeitnehmer bei der Festsetzung des Vergütungssystems 
 

Bei der Beurteilung der Angemessenheit der Vergütung findet einerseits ein horizontaler 

Vergleich bezogen auf die Vergütung für Vorstandsmitglieder statt. Als Vergleichsgruppe 

dienen Unternehmen der Peer-Group (börsennotierte Wettunternehmen). Hier liegt die 

Vergütung des Vorstands der Gesellschaft im Vergleich im unteren Bereich. 

 

Andererseits berücksichtigt der Aufsichtsrat bei der Festsetzung der 

Vorstandsvergütung auch die unternehmensinterne Vergütungsstruktur in einem 

vertikalen Vergleich. Dabei betrachtet der Aufsichtsrat die Vorstandsvergütung im 

Verhältnis zur Vergütung der leitenden Angestellten im pferdewetten.de-Konzern, des 

erweiterten Führungskreises sowie der Belegschaft insgesamt. Diese Betrachtung 

erfolgte auch im zeitlichen Verlauf über die letzten Jahre. 
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9. Verfahren zur Festsetzung und zur Umsetzung sowie zur Überprüfung des 
Vergütungssystems, Interessenkonflikte 
 

Für die Festsetzung, die Umsetzung und die Überprüfung des Vergütungssystems ist 

das Aufsichtsratsplenum zuständig. Da der Aufsichtsrat einen Personalausschuss nicht 

gebildet hat, wird die Überprüfung des Vergütungssystems durch das 

Aufsichtsratsplenum vorbereitet und durchgeführt. Der Aufsichtsrat führt die 

Überprüfung des Vergütungssystems nach pflichtgemäßem Ermessen durch, 

spätestens alle vier Jahre. Er kann hierzu externe Berater hinzuziehen. Bei der Auswahl 

externer Berater achtet der Aufsichtsrat auf deren Unabhängigkeit. 

 

Der Aufsichtsrat legt das Vergütungssystem der Hauptversammlung bei jeder 

wesentlichen Änderung, mindestens aber alle vier Jahre, zur Billigung vor. Sofern die 

Hauptversammlung das vorgelegte Vergütungssystem nicht billigt, legt der Aufsichtsrat 

der Hauptversammlung spätestens in der darauffolgenden ordentlichen 

Hauptversammlung ein überprüftes Vergütungssystem zur Billigung vor. 

 

Der Aufsichtsrat stellt durch geeignete Maßnahmen sicher, dass mögliche 

Interessenkonflikte der an den Beratungen und Entscheidungen über das 

Vergütungssystem beteiligten Aufsichtsratsmitglieder vermieden und gegebenenfalls 

gelöst werden. Die Aufsichtsratsmitglieder sind dabei verpflichtet, mögliche 

Interessenkonflikte gegenüber dem Aufsichtsratsvorsitzenden anzuzeigen. Der 

Aufsichtsratsvorsitzende legt Interessenkonflikte gegenüber dem stellvertretenden 

Vorsitzenden offen. Über den Umgang mit einem bestehenden Interessenkonflikt 

entscheidet der Aufsichtsrat im Einzelfall. Insbesondere kommt in Betracht, dass ein 

Aufsichtsratsmitglied, das von einem Interessenkonflikt betroffen ist, an einer Sitzung 

oder einzelnen Beratungen und Entscheidungen des Aufsichtsrats nicht teilnimmt. 
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III.  VERGÜTUNG DER AUFSICHTSRATSMITGLIEDER 
 

Zu Tagesordnungspunkt 8 schlagen Vorstand und Aufsichtsrat vor, die bestehenden 

Vergütungsregelungen für die Mitglieder des Aufsichtsrats zu bestätigen und das nachfolgend 

dargestellte Vergütungssystem für die Aufsichtsratsmitglieder zu billigen. Die bestehenden 

Vergütungsregelungen und das Vergütungssystem für die Aufsichtsratsmitglieder sind als 

Bestandteil dieser Einladung im Internet unter https://www.pferdewetten.ag/investor-

relations/hauptversammlung/2021 zugänglich und liegen während der Hauptversammlung zur 

Einsichtnahme aus. 

 

A. Bestehende Vergütungsregelungen 

 
In Ziffer 5.5 der Satzung ist die Vergütung des Aufsichtsrats ist folgt geregelt: 

 

Die Mitglieder des Aufsichtsrats erhalten ab dem Geschäftsjahr 2019 neben dem Ersatz ihrer 

Auslagen eine feste, nach Ablauf des Geschäftsjahres zahlbare jährliche Vergütung. Der 

Vorsitzende des Aufsichtsrates erhält 12.000,00 €, die übrigen Mitglieder des Aufsichtsrats 

erhalten jeweils 9.000,00 €, jeweils zuzüglich zu der jeweiligen gesetzlichen Umsatzsteuer. 

Aufsichtsratsmitglieder, die nur während eines Teils des Geschäftsjahres dem Aufsichtsrat 

angehört oder eine Vorsitzendenfunktion wahrgenommen haben, erhalten eine im Verhältnis 

der Zeit geringere Vergütung. 

 

B. Vergütungssystem für die Aufsichtsratsmitglieder 
 
1. Grundlagen 

 

Die Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder ist der pferdewetten.de AG in Ziffer 5.5 der 

Satzung festgesetzt. Danach erhalten die Aufsichtsratsmitglieder für ihre Tätigkeit eine 

feste Vergütung, deren Höhe von den übernommenen Aufgaben im Aufsichtsrat 

abhängt. Ein Sitzungsgeld und eine variable Vergütung sind nicht vorgesehen.  

 

Die Vergütung entspricht den Bestimmungen des Aktiengesetzes und berücksichtigt 

Empfehlungen des Deutscher Corporate Governance Kodex in der Fassung vom 

16.12.2019. 

 

Die Satzungsregelung findet seit dem 1. Januar 2019 Anwendung.  
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2. Maximalvergütung 
 

 Das Vergütungssystem sieht für alle Mitglieder des Aufsichtsrats eine feste Vergütung 

vor, die gleichzeitig der Maximalvergütung entspricht. Die Vergütung ist in der Satzung 

verankert. 

 

 Die jährliche Vergütung und damit Maximalvergütung beträgt für den Vorsitzenden des 

Aufsichtsrates € 12.000,00 und für die übrigen Mitglieder des Aufsichtsrats jeweils 

€ 9.000,00, jeweils zuzüglich zu der jeweiligen gesetzlichen Umsatzsteuer. 

 

3. Beitrag der Vergütung zur Geschäftsstrategie und zur Entwicklung der 
Gesellschaft 

 

  Das System zur Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder sieht eine reine Festvergütung 

ohne variable Bestandteile und ohne aktienbasierte Vergütung vor. Die Gewährung einer 

reinen Festvergütung entspricht der gängigen überwiegenden Praxis in anderen 

börsennotierten Gesellschaften und hat sich bewährt.  

 

 Vorstand und Aufsichtsrat sind der Auffassung, dass eine reine Festvergütung der 

Aufsichtsratsmitglieder am besten geeignet ist, die Unabhängigkeit des Aufsichtsrats zu 

stärken und der unabhängig vom Unternehmenserfolg zu erfüllenden Beratungs- und 

Überwachungsfunktion des Aufsichtsrats Rechnung zu tragen.  

 

 Eine reine Festvergütung der Aufsichtsratsmitglieder ist auch in der Anregung G.18 Satz 

1 des Deutschen Corporate Governance Kodex vorgesehen. 

 

4. Zusammensetzung der Vergütung 
 

 Nach der in der Satzung festgelegten Regelung beträgt die feste jährliche Vergütung für 

den Vorsitzenden des Aufsichtsrats € 12.000,00 und für jedes übrige Mitglied des 

Aufsichtsrats € 9.000,00.  

 

 Die Mitglieder des Aufsichtsrats sind in die D&O-Versicherung der pferdewetten.de AG 

einbezogen, deren Prämien die pferdewetten.de AG zahlt. Außerdem erstattet die 

Gesellschaft jedem Aufsichtsratsmitglied seine Auslagen sowie die gegebenenfalls auf 

seine Vergütung gesetzlich geschuldete Umsatzsteuer. 
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5. Vergütungsbezogene Rechtsgeschäfte 
 

  Die Vergütung der Aufsichtsratsmitglieder ist abschließend in der Satzung geregelt; 

Neben- oder Zusatzvereinbarungen bestehen nicht.  

 

 Die Vergütung ist an die Dauer der Bestellung zum Aufsichtsratsmitglied gekoppelt. 

Aufsichtsratsmitglieder, die nur während eines Teils des Geschäftsjahres dem 

Aufsichtsrat angehört oder eine Vorsitzendenfunktion wahrgenommen haben, erhalten 

eine im Verhältnis der Zeit geringere Vergütung. 

 

6. Verfahren zur Fest- und zur Umsetzung sowie zur Überprüfung des 
Vergütungssystems, Interessenkonflikte 

 

  Das Vergütungssystem des Aufsichtsrats wird von der Hauptversammlung auf 

Vorschlag des Vorstands und des Aufsichtsrats beschlossen.  

 

 Die Vergütung ist in der Satzung der Gesellschaft geregelt. Nach pflichtgemäßem 

Ermessen, mindestens aber alle vier Jahre, führen Vorstand und Aufsichtsrat eine 

Überprüfung des Vergütungssystems durch. Dabei können Vorstand und Aufsichtsrat 

externe Berater hinzuziehen. Bei der Auswahl externer Berater achten Vorstand und 

Aufsichtsrat auf deren Unabhängigkeit.  

 

 Vorstand und Aufsichtsrat legen das Vergütungssystem der Hauptversammlung 

mindestens alle vier Jahre zur Billigung vor. Sofern die Hauptversammlung das 

vorgelegte Vergütungssystem nicht billigt, legen Vorstand und Aufsichtsrat der 

Hauptversammlung spätestens in der darauffolgenden ordentlichen Hauptversammlung 

ein überprüftes Vergütungssystem zur Billigung vor. 

 

 Etwaigen Interessenkonflikten bei der Prüfung des Vergütungssystems wirkt die 

gesetzliche Kompetenzordnung entgegen, da die letztendliche Entscheidungsbefugnis 

über die Aufsichtsratsvergütung der Hauptversammlung zugewiesen ist und dieser ein 

Beschlussvorschlag sowohl von Vorstand als auch Aufsichtsrat unterbreitet wird, mithin 

bereits in den gesetzlichen Regelungen ein System der gegenseitigen Kontrolle 

vorgesehen ist. Im Übrigen gelten die allgemeinen Regeln für Interessenkonflikte, 

wonach solche insbesondere offenzulegen und angemessen zu behandeln sind. 
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